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kommunal :
EassrssrsssrsssBB

Pensionistenverabschiedung im rathaus

1 Wien , 3 . 3 * ( rk ) aus anlass der Versetzung in den ruhestand
hatte mittwoch personalstadtrat kurt heller 1345 gemeinde-
Pensionisten zu einer musikalischen reise * * im vergnuegungszug
durch das maerchenreich der wiener Operette * * eingeladen.

die offizielle Verabschiedung von 1036 beamten und 309 Ver¬
tragsbediensteten fand in anwesenheit von buergermeister Leopold
g r a t z und zahlreichen anderen ehrengaesten im festsaal des
wiener rathaus statt.

stadtrat heller hob in seiner rede die grosse Verantwortung
der bediensteten hervor und wuerdigte die von ihnen erbrachten
Leistungen , fuer die weitere Zukunft als pensionisten wuenschte
er ihnen das beste , ( karp)
0942
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k u l t u r :

bewerbungen um preise der Stadt Wien 1976 bis 15 . maerz

2 Wien , 3 . 3 . ( rk ) bis 15 . maerz koennen sich Interessenten um
die preise der stadt Wien 1976 fuer die gebiete Literatur , Publi¬
zistik , musik , bildende kunst , geistes - und naturwissenschaften
und Volksbildung bewerben , die preise werden fuer Leistungen ver¬
liehen , die die bedeutung Oesterreichs und Wiens im besonderen als
pflegestaette der kunst , Wissenschaft und Volksbildung hervorheben,
allerdings ist die auszeichnung nicht an den besitz der oesterrei-
chischen staatsbuergerschaft gebunden , die preise koennen nur an
einzelpersonen verliehen werden , von der zuerkennung ausgeschlossen
sind Leistungen , die bereits einmal mit einem preis der stadt Wien
ausgezeichnet wurden , ebenfalls ausgeschlossen sind auf dem musi¬
kalischen sektor kompositionen der reinen Unterhaltungsmusik sowie
bearbeitungen fremder werke , bewerbungen koennen unter beischliessung
eines ausfuehrlichen Lebenslaufes und eines vollstaendigen werkver-
zeichnisses an das kulturamt der stadt Wien , 1082 Wien , friedrich
schmidt - platz 5 , gerichtet werden , ( may)
0944

teile einer unbekannten alban berg - symphonie entdeckt

3 Wien , 3 . 3 . ( rk ) der wiener Stadtbibliothek ist es gelungen,
ein fragment einer von alban b e r g eigenhaendig geschriebenen
komposition fuer grosses Orchester zu erwerben.

es handelt sich hiebei wohl um einen satz einer bisher unbe¬
kannten und nicht vollendeten Symphonie alban bergs.
0945
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Wirtschaft :
CSSBSSSSSBBaBBS & SSSBB

boerse lueftet geheimnis

4 Wien , 3 . 3 . ( rk ) der rote ziegelbau am ring ringt den meisten

wienern achtung ab , weil er mit geld assoziiert wird , jedoch wissen

die wenigsten , was auf der boerse gehandelt wird und wie das vor

sich geht , klassen des polytechnischen lehrganges , der handeis-

schulen , der berufsschulen und der Oberstufe der hoeheren schulen

haben naechste woche gelegenheit , einen kurzbesuch in die wiener

boerse zu machen.
aktueller anlass : die wiener Stadtanleihe wird vom 9 . bis

12 . maerz zur oeffent liehen Zeichnung aufgelegt , den schuelern wird

an diesen tagen von 11 . 30 bis 13 uhr ein kurzeinfuehrungsprogramm
in die weit der boerse und der Wertpapiere geboten , der boerse-

besuch ist als eine bereicherung des wirtschafts - und sozial-

kundeunterrichts gedacht , am Programm steht:
o ein vortrag ueber Wertpapiere ( jens tschebutl ) ,
o ein Wirtschaftsquiz , bei dem geldpreise fuer die klassen-

kasse zu gewinnen sind,
o fuehrung durch die boerse bei boersebetrieb,

o jeder schueler bekommt ein buch * » Wertpapiere fuer

anfaenger * ’ und ein kleines geschenk.
die schulen wurden ueber den wiener Stadtschulrat ueber diese

aktion informiert , telefonische anmeldung und naehere auskuenfte

gibt es bei der rathausinformation unter der telefonnummer 43 39 89.

( sei)
1041
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Lokal :

» z » uebernimmt buchhaltung fuer den privaten haushalt

6 wien , 3 . 3 . ( rk) die Zentralsparkasse bietet den künden von

privatgirokonten zwei neue zusaetzliche Serviceleistungen : eine

periodisch , halbjaehrlich erstellte kontouebersicht soll eine In¬

formation ueber die monatlichen kontobewegungen des zurueck-

liegenden halbjahres geben , als weitere dienst Leistung wird ein

uebersichtlich erstellter budgetplan die finanziellen zukunftsueber

Legungen des künden wesentlich erleichtern.

die kontouebersicht liefert einen kompletten ueberblick ueber

alle ein - und ausgaenge innerhalb eines halbjahres . die ausgaenge

sind nach verwendungszwecken gegliedert und werden in monats - , halb

Jahres - und jahressummen ausgewiesen.

der budgetplan ermoeglicht dem künden , seine private ausgaben-

planung fuer das jeweils naechste halbjahr zu erstellen , anhalts-

punkte fuer die ausgabenplanung der zukunft liefert wiederum die

kontouebersicht der vorangegangenen periode.

die neue serviceleistung wird vorlaeufig in modellen ueber

einen Zeitraum von zwei monaten ausgesandt , sie erfasst eine be¬

stimmte zielgruppe von künden mit hoeherem einkommen , die als

potentielle Interessenten fuer das finanz - konzept anzusehen sind,

im laufenden jahr ist die einfuehrung der neuen dienst Leistung

kostenlos , ao jaermer 1977 sind fuer kontouebersicht und budget¬

plan pro halbjahr 20 Schilling zu bezahlen.

mit dem finanz - konzept kommt die zentralsparkasse dem wünsch

ihrer künden nach groesserer transpa ^ enz der einkommensgebarung

entgegen , ( ba)

1339
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lokal :
assssssssssssscsss &sss

glueckwuensche zur sehr seltenen juwelen - hochzeit

7 Wien , 3 . 3 . ( rk ) anlaesslich des seltenen festes ihrer

juwelen - hochzeit ueberbrachte vizebuergermeister hubert p f o c h

in begleitung von bezirksvorsteher richard stockinger
den eheleuten aloisia und alfred scharrer aus doebling,

heitigenstaedter strasse 27/2/29 , a .m mittwoch die herzlichsten

glueckwuensche des wiener buergermeisters einen riesigen blumen-

strauss und eine ehrengabe der Stadtverwaltung.
frau und herr scharrer haben vor 72 1/2 jahren den bund fuers

leben geschlossen und koennen ihre juwelenhochzeit trotz ihres

hohen alters - der * ’ braeutigam * * ist 98 und die ♦♦braut * * 91 jahre

alt - gesund und so ruestig feiern , dass sie hoffnungsvoll der

krönjuwelenhochzeit in zweieinhalb jahren entgegensehen koennen ( smo

1341



3 . maerz 1976 * * rathaus - kcrresponaenz Glatt 6 i 9» »

lokal:

kommission wien 1945 zog bilanz:

neue erkenntnisse fuer zeitgeschichtliche forschung

8 Wien , 3 . 3 . ( rk ) » ’ ich freue mich sehr , dass aus einer spon¬

tanen idee so etwas gutes geworden ist . * ’ mit diesen worten er-

oeffnete buergermeister Leopold g r a t z die abschlussitzung

der kommission Wien 1945 , die er zur besseren erforschung der vor-

aaenge im Jahr 1945 in wien berufen hatte.

gratz verwies darauf , dass nunmehr berichte vorliegen , aus

denen die spontane wiederherstellung der versorgungseinrichtungen

und der Verwaltung in den bezirken , ohne Weisung und anleitung von

oben , bewiesen werden kann , als bedauerlich bezeichnete es der

buergermeister , dass im geschiehtsunterricht die geschehnisse

dieser zeit meist ausweichend behandelt werden , dazu bestehe ueber-

haupt kein grund , denn die Jugend habe allen grund , auf die damali¬

gen Leistungen ihrer eitern und grosseitern stolz zu sein.

der Vorsitzende der kommission , hofrat dr . rudolf neck,

berichtete , dass mehr als 600 personen mit schriftlichen berichten,
tonbandinterviews , fotos , dokumenten und erinnerungsstuecken die

arbeit der kommission unterstuetzt haben , viele neue gesichts-

punkte sind aufgetaucht , manches erscheint nun in einem anderen

licht , die gesammelten unterlagen beweisen die historische

kontinuitaet : mehr als ein jahrzehnt faschismus hat keine geistige

verwuestung angerichtet , einmal mehr zeigen die unterlagen , dass die

wiener - wie zu allen Zeiten - auch in dieser schweren zeit besser

als ihr ruf waren.

univ . - prof . dr . Ludwig jedlicka hob die besondere

bedeutung des jahres 1945 innerhalb der juengeren geschichte

Oesterreichs hervor , oberarchivrat dr . felix c z e i k e be-

zeichnete die ergebnisse der kommissionsarbeit als einen wertvollen

grundstock fuer den aufbau einer zeitgeschichtliehen Sammlung des



3 . maerz 1976 * ’ rathaus - korrespondenz ’ * blatt 420

wiener stadt - und Landesarchivs , buergermeister a . d , felix

s L a v i k und landtagspraesident a . d . karl mueh Lhauser

hoben hervor , wie wichtig es sei , die gewonnenen erkenntnisse der

jugend zu vermitteln.

die kommission beschloss , dass ein katalog der gesammelten

unterlagen veroeffentlieh und allen interessenten zugaenglich ge¬

macht werden soll , die materialien werden im wiener stadt - und

landesarchiv aufbewahrt werden , buergermeister gratz erklaerte die

bereitschaft der stadt Wien , die weitere auswertung des materials,

etwa fuer dissertationen , auch finanziell zu unterstuetzen . ( sti)
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k u l t u r :

grosses silbernes ehrenzeichen fuer alma seidler

9 Wien , 3 . 3 . ( rk ) im roten salon des wiener rathauses ueber-
reichte mittwoch landeshauptmann - stellvertreterin gertrude

froehtich - sandner an kammerschauspielerin alma

seidler, museumsdirektor i . r . dr . alfred m a y und

generaldirektor kommerzialrat dr . hellmut t h e i s s die ihnen

verliehenen grossen silbernen ehrenzeichen fuer Verdienste um das

land wien . der Zeremonie wohnte stadtrat walter l e h n e r bei.

in ihrer laudatio wuerdigte die landeshauptmann - stellvertreterin

die grossen Verdienste der ausgezeichneten um das kulturelle leben

Wiens , ( may)

1359
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